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Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 UAW Nord (Bayerischer TTV - Schwaben-Süd)

SV Dettingen II : ASV Fellheim II 
Freitag, 07.10.2022, 20:00 Uhr

Stützle fixiert zwei Punkte für den SV Dettingen II

Auch dank Adrian Koch, welcher ungeschlagen blieb, konnte der SV Dettingen II das Heimspiel
gegen den ASV Fellheim II in der Herren Bezirksklasse C Gruppe 5 UAW Nord (Bayerischer TTV -
Schwaben-Süd) mit 7:3 gewinnen. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 3. Saisonspiel zeitweise
ordentlich mit, doch konnte sie es auch nicht verhindern, dass Stephan Stützle den für die
Mannschaft siegbringenden Punkt bereits vor dem letzten Match des Tages fixierte.

Nach dem Einspielen stellten sich die Mannschaften zur Begrüßung auf und es ging danach mit den
ersten Matches wie folgt los: Auch wenn zwischendurch Hoffnung aufflackerte, konnten Stützle /
Stützle ihren Gegnern Schmucker / Herold letztlich bei der Vier-Satz-Niederlage nicht gefährlich
werden. Schaut man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Die
richtige Taktik hatten Hüber / Koch beim 3:0-Sieg gegen Uhlich / Weissbach ab dem ersten
Ballwechsel. Die Anzeigetafel zeigte also ein 1:1. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Arne Stützle überzeugte im Match gegen Hans-Jürgen Herold, das ohne Satzverlust
siegreich gestaltet wurde und somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft
bedeutete. Lange umkämpft war die Partie zwischen Stephan Stützle und Walter Schmucker, bevor
sich der Gastspieler mit 11:8, 11:13, 9:11, 11:7, 10:12 durchsetzte und Stützle seine Favoritenrolle
somit nicht untermauern konnte. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Vorsprung. Beim Stand von 2:2 ging es nun weiter, als das untere Paarkreuz an die Tische trat. Die
richtige Herangehensweise hatte Rolf Hüber hingegen beim Erfolg in drei Sätzen gegen Manfred
Weissbach von Beginn an. Wenig Chancen ließ Adrian Koch am Nachbartisch beim 3:0 seinem
Gegner Gottfried Uhlich. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:2.
Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Arne Stützle beim 12:10, 11:3, 11:6 gegen
Walter Schmucker. Beim Sieg von Stephan Stützle gegen Hans-Jürgen Herold konnte nur der erste
Satz nicht gewonnen werden. Dabei blieb es aber auch, so dass der Punkt final an die
Heimmannschaft ging. Mit dem Sieg in diesem Einzel war somit der Heimteam-Mannschaftserfolg
bereits unter Dach und Fach und die weiteren Einzel hatten für die Frage nach dem Sieger des
Mannschaftskampfes an diesem Tag keine Auswirkungen mehr. Lange umkämpft war die Partie
zwischen Rolf Hüber und Gottfried Uhlich, ehe sich der Gastspieler mit 7:11, 11:5, 12:14, 17:15, 7:11
durchsetzte und Hüber seine Favoritenrolle somit nicht untermauern konnte. Die Spielstandsanzeige
vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 6:3. Eher wenig Gegenwehr bekam Adrian Koch
nachfolgend bei seinem Sieg in drei Sätzen von Manfred Weissbach. Der Ausgang im letzten Match
führte damit zu einem finalen Endstand von 7:3 für den SV Dettingen II.

Nach diesem Erfolg heißt es für den SV Dettingen II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen und das
nächste Spiel gegen die TTF Günztal V am 10.10.2022 möglichst erneut positiv zu gestalten. Das
Team des ASV Fellheim II wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel am 10.10.2022 gegen den
FC Niederrieden II erneut versuchen, zu punkten.

 Statistik:
 SV Dettingen II

Doppel: Stützle / Stützle 0:1, Hüber / Koch 1:0 
Einzel: A. Stützle 2:0, S. Stützle 1:1, R. Hüber 1:1, A. Koch 2:0 

 ASV Fellheim II



Dieser Text wurde softwareunterstützt auf Basis der Daten aus click-TT vom 07.10.2022 (21:44) erstellt. Aktuell werden von der 
myTischtennis-Textmaschine die folgenden Spielsysteme abgedeckt: Sechser-Paarkreuz-System, Werner-Scheffler-System, 
Bundessystem und Braunschweiger System (die Letztgenannten auch mit "Durchspielen"). 

Doppel: Schmucker / Herold 1:0, Uhlich / Weissbach 0:1 
Einzel: W. Schmucker 1:1, H. Herold 0:2, G. Uhlich 1:1, M. Weissbach 0:2


